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Stellungnahme zum Antrag 359/2016 

 
Landeshauptstadt Stuttgart 
Der Oberbürgermeister 
GZ: OB 4611 - 00 

Stuttgart, 14.12.2016 

Stellungnahme zum Antrag 

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen 

Dr. Schertlen Ralph (STd), Die STAdTISTEN             
 

Datum 

15.11.2016 
 

Betreff 

Vororttermin in einer Kindertagesstätte (oder vergleichbar) mit Hausautomatisie-
rung      
 

Anlagen 

Text der Anfragen/ der Anträge 

 

Im Bereich der Kindertagesstätten werden in der Regel nur für den Bereich Wärme-
versorgung und - wenn vorhanden - für Lüftungsanlagen automatische Regelungen 
eingebaut. Diese werden entweder abhängig von den Raumtemperaturen oder bei 
Lüftungsanlagen von CO2 Werten geführt. Küchenlüftungen werden über Taster mit 
Zeitrelais gesteuert. Desweiteren wird die Außenbeleuchtung durch Bewegungsmel-
der geschaltet. 
 
Weiterführende automatische Steuerungen sind bei Kindertagesstätten nicht vorge-
sehen. Aus pädagogischen Gründen wird auf Jalousiesteuerungen oder Beleuch-
tungssteuerungen in den Aufenthalts- oder auch Nebenräumen verzichtet. Grund-
sätzlich werden hier die Jalousien oder die Beleuchtung durch die Erzieherinnen und 
Erzieher bei Bedarf gesteuert bzw. die Beleuchtung durch die Kinder selbst ein- und 
ausgeschaltet. Jalousieanlagen oder Oberlichter, welche zu öffnen sind, werden 
durch Wind- und Regenwächter zur Vermeidung von Schäden überwacht. 
 
Aufgrund der sehr individuellen, auch tageszeitunabhängigen Nutzung der verschie-
denen Räume, werden alle Räume während der Öffnungszeiten entsprechend den 
Vorgaben temperiert. Für die in Kindertagesstätten somit in geringem Maß eingesetz-
te Hausautomatisierung sind die Kosten zu vernachlässigen. 
 
Eine Besichtigung einer Kindertagesstätte aufgrund der Hausautomatisierung wird 
aus oben genannten Gründen daher nicht als sinnvoll erachtet. 
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In Bereichen anderer öffentlicher Gebäude, insbesondere bei Verwaltungsgebäuden 
und Schulen, ist der Einsatz einer umfangreichen Gebäudeautomation üblich. Daher 
wird alternativ die Besichtigung einer Schule empfohlen. Aufgrund der Aktualität bie-
tet sich hier die Max-Eyth-Schule (Sanierung Bau A) besonders an. Hier besteht die 
Möglichkeit eine umfangreiche Hausautomatisierung im Praxisbetrieb zu besichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
Fritz Kuhn 
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Verteiler

<Verteiler> 

 

   


